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 Hedy Barth-Rößler 53 Jahre,  Freie Redakteurin

 Rainer Kirrmann 57 Jahre,  Malermeister

 Petra Wallner 48 Jahre,  Hausfrau

 Edgar Wiedmann 56 Jahre,  Vermögensberater

 Uwe Schäfer 55 Jahre,  Dipl.-Wirtschaftsing. (FH)

 Jonas Schurr 
25 Jahre,  Student

 Cornelia Mack 59 Jahre,  Dipl.-Sozialpädagogin

 Jacques Huss 
18 Jahre,  Schüler

 Klaus Adam 

 Hans-Dieter Palatschek 56 Jahre,  Versicherungskaufmann

 Mustafa Akpinar 46 Jahre,  Schulhausmeister

 Margit Grossmann 57 Jahre,  Bautechnikerin

 Andreas Koch 28 Jahre,  Elektrotechniker

 Marielin Huss 51 Jahre,  Kauffrau

 Dirk Baumann 50 Jahre,  Leitender Angestellter

 Wolfgang Stephan 53 Jahre,  Wirtschaftsprüfer

 Verena Przybyla 29 Jahre,  Politikwissenschaftlerin M.A.

 Michael Müller 41 Jahre,  Fliesenlegermeister

 Christian Reher 51 Jahre,  Geschäftsführer

 Josef Skrna 
63 Jahre,  Geschäftsführer

 Annett Seume 39 Jahre,  Diakonie Mitarbeiterin

_
 
Sie haben 32 Stimmen 

57 Jahre,  Elektromechaniker

 Stefan Hermann 49 Jahre,  Pfarrer, Direktor

 Richard Briem 62 Jahre,  Geschäftsführer

 Rosemarie Gädeke 66 Jahre,  Apothekerin

 Robert Hertler 59 Jahre,  Bauingenieur

 Irmgard Beck 68 Jahre,  Landwirtin

 Andreas Schweizer 50 Jahre,  Gärtnermeister

 Matthias Weinmann 38 Jahre,  Karosseriebaumeister

 Ernst Schumacher 62 Jahre,  Landwirtschaftsmeister

 Gebhard Handte 62 Jahre,  Landwirt

Unser Team für Filderstadt

 Johannes Kühn 50 Jahre,  Dipl.-Informatiker

 Dietmar Walz 53 Jahre,  Steuerberater

Freie Wähler Filderstadt e.V.
Vorsitzender  Dieter Lentz
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32 Stimmen für die Freien
Wähler in Filderstadt

freiewaehler-filderstadt.de

Text: Stefan Hermann,  Gestaltung: Dieter Lentz

Unser schönes Filderstadt lebt vom Engage-
ment und einem toleranten Miteinander von 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, 
Kultur und Generationen.  

Wir Freie Wähler setzen uns dafür ein:  

o Menschen mit erschwerten Lebensbedingungen 
müssen gleichberechtigt am gesellschaftlichen 
Leben und der Gestaltung der Gemeinschaft 
teilhaben können.

o Alle Kinder und Jugendlichen müssen möglichst 
gute Rahmenbedingungen für optimale Bildungs-
chancen haben.

o Die Angebote zur Förderung von Kindern und 
Jugendlichen müssen mit ihnen gemeinsam 
weiterentwickelt und besser miteinander ver-
netzt werden.

o Soziale Einrichtungen und deren Angebote müs-
sen besser bekannt gemacht werden.

o Der Bestand an Wohnraum zu sozial verträgli-
chen Preisen muss wieder erweitert und sozial 
benachteiligte Menschen müssen gestärkt wer-
den.

o Die Barrierefreiheit im öffentlichen Raum und 
bei öffentlichen Gebäuden sowie den Informa-
tionswegen muss weiter verbessert werden.

o Kinder- und Altersarmut sowie der Vereinsa-

mung von Menschen muss entschieden entge-
gengewirkt und Begegnung  und Unterstützung 
nachhaltig gefördert werden.

o Das Umweltbewusstsein soll durch Umweltbil-
dung gestärkt und die ökologische Vorbildfunkti-
on der Verwaltung unterstützt werden.

o Das Wissen um die Verbundenheit in der Einen 
Welt soll durch entsprechende Maßnahmen wei-
ter gefördert werden.  

„Wir sind herzlich gerne Filderstädter“ – das sollen 
möglichst alle Bürgerinnen und Bürger in Filder-
stadt sagen können, unabhängig von Herkunft, Alter, 
Fitness, sozialem Status, Können und Kultur.  

Dafür setzen wir uns auch in Zukunft ein.

Wo Viele gemeinsam kleine 
Schritte tun

Filderstadt e.V.
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